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Jungen 18 Landesliga Gr.2

TSB Schwäbisch Gmünd : TSF Ditzingen 
Samstag, 25.09.2021, 13:30 Uhr

6:2 Auswärtssieg in der Jungen 18 Landesliga Gr.2 für die 
TSF Ditzingen

Im Spiel der Jungen 18 Landesliga Gr.2 traf die Mannschaft des TSB Schwäbisch Gmünd am
vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSF Ditzingen. Die Gäste
entführten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Garant
für den Sieg im Auswärtsspiel waren Bauer und Hummel, die in allen vier Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 11:6, 11:7, 10:12, 11:6 siegten Landmann / Datsiadis gegen Sedjat / Prosch
und gaben dabei nur einen Satz her. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Janocha / Herzenberger ihren Gegnern Bauer / Hummel letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich sein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Lukas Janocha bekam seinen Gegner Erik Hummel beim deutlichen 0:3 nie in den Griff.
Philipp Herzenberger hatte danach gegen Nils Bauer bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts zu
bestellen. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Christian Landmann hatte wenig später seinen Gegner Johannes Prosch beim ungefährdeten 3:
0 komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel
zwischen Fotios Datsiadis und Karim Sedjat, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Beim 8:11, 7:11, 12:14 gegen Nils
Bauer fand Lukas Janocha von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Zu wenig spielerische Mittel hatte Philipp Herzenberger letztlich parat, um Erik Hummel
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 4:11, 5:11, 7:11. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 6:2 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSB Schwäbisch Gmünd am 02.10.2021 gegen den
TSV Korntal um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.10.2021 gegen den DJK Sportbund
Stuttgart IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSB Schwäbisch Gmünd

Doppel: Landmann / Datsiadis (1), Janocha / Herzenberger (0) 
Einzel: L. Janocha (0), P. Herzenberger (0), C. Landmann (1), F. Datsiadis (0) 

 TSF Ditzingen
Doppel: Sedjat / Prosch (0), Bauer / Hummel (1) 
Einzel: N. Bauer (2), E. Hummel (2), K. Sedjat (1), J. Prosch (0)


